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GRUSSWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

was bewegt einen Menschen, Gutes zu tun? Warum un-

terstützen einzelne Personen oder Institutionen Projekte,

die sonst viel leicht nicht mögl ich wären? Manch einer en-

gagiert sich im Kleinen wie beispielweise in Vereinen, an-

dere wieder finden einen nachhaltigeren Weg für ihr

Engagement und gründen eine Stiftung. Eine Studie des

Bundesverbandes der Deutschen Stiftungen hat sich im

Jahr 2015 mit diesem Thema auseinandergesetzt und

StifterInnen hinsichtl ich ihrer Motive für ihr gemeinnützi-

ges Engagement und der Gründe, warum sie eine Stif-

tung ins Leben rufen, befragt.

Dabei spielen oft nicht nur ein Motiv, sondern mehrere

Faktoren eine Rol le. Stiftende sind meist Ideal isten. Diese

Menschen agieren aus dem Gefühl heraus, gesel lschaftl i -

che Verantwortung wahrzunehmen und möchten etwas

zurückgeben. Sie lassen sich von ihrem Mitgefühl und ih-

ren Wertvorstel lungen leiten und wol len bestimmte The-

men voranbringen, die oftmals eng mit der eigenen

Lebensgeschichte verbunden sind. Persönl iche Erlebnis-

se, Dankbarkeit oder der Wil le ein konkretes Problem lö-

sen zu wol len, sind dabei maßgebl iche Treiber und dabei

genauso anzutreffen wie die Aussage „Ich wol lte etwas

bewegen“.

Die Gründung einer Stiftung bietet diesen Personen die

Mögl ichkeit, „ihre“ Themen nachhaltig zu platzieren.

Selbstbestimmt über die Verwendung des eigenen Ver-

mögens zu entscheiden, ist genauso wichtig, wie der

Wunsch, etwas Bleibendes zu schaffen. Die klassische

Nachlassregelung, Veränderungen im persönl ichen Le-

bensweg bis hin zu plötzl ichen Vermögenszuwächsen

bieten entsprechende Anlässe, sich mit den unterschiedl i -

chen stifterischen Mögl ichkeiten auseinanderzusetzen.

Bei der Gründung einer Treuhandstiftung oder eines Stif-

tungsfonds sind Vertrauen, persönl iche Nähe, eine sehr

gute Betreuung, Expertise und Erfahrung wichtig . Als

Treuhänderin bietet die Stiftung Standortsicherung die

Beratung in inhaltl ichen Fragen und achtet darauf, dass

der Stiftungszweck im Sinn des Stiftenden erfül l t wird.

Die Stiftung Standortsicherung fördert und unterstützt

stifterisches Engagement. So verwaltet sie mittlerwei le

acht Treuhandstiftungen und fünf Stiftungsfonds. Ge-

gründet wurden sie von Privatpersonen und privaten so-

wie öffentl ichen Institutionen. Unsere Stifterinnen und

Stifter starteten in der Regel zu Lebzeiten, stocken das

Stiftungsvermögen oftmals zu Lebzeiten auf und werden

dies schl ießl ich auch testamentarisch tun.

So sind wir dankbar über das große Engagement unserer

StifterInnen und dürfen inzwischen mit der Stiftung

Standortsicherung 6,85 Mio. Euro an Stiftungsvermögen

treuhänderisch verwalten. Umso mehr freut es uns, dass

die gewählten Stiftungszwecke unserer Treuhandstiftun-

gen andere Menschen ebenfal ls begeistern. Von der Stif-

tungsarbeit inspiriert, haben unsere Treuhandstiftungen

seit Bestehen 1 ,57 Mio. Euro an Spenden erhalten, die di-

rekt der Projektarbeit zu Gute kommen. Daher schl ießen

wir uns gern den Worten von Erich Kästner an: „Es gibt

nichts Gutes, außer man tut es.“

Dr. Axel Lehmann

Stiftungsratsvorsitzender
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Dr. Albert Hüser

Kuratoriumsvorsitzender
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RÜCKSCHAU 2018

Der BWL-Award ist 2019 zum sechsten Mal an
Studierende im Fach BWL der TH OWL verl ie-
hen worden.

Im August nahmen die neuen Azubis vom
Chance Ausbi ldung Lippe e.V. an den Einfüh-
rungstagen tei l .

Mit Unterstützung der Stiftung Standortsi-
cherung richtete die TH OWL die Stiftungs-
professur Entrepreneuership ein.

Rudolph Wilhelm Jahns hat am 1 1 . März die
nach ihm benannte "Rudolph-Wilhelm-Jahns-
Stiftung" gegründet.
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DAS JAHR 2019

>> Januar >> Februar

2019 begann wie in jedem Jahr mit dem Ver-
fassen der Jahresberichte für al le Treuhand-
stiftungen und Stiftungsfonds.

>> März

>> Jul i >> August >> September

Anlässl ich des zehnjährigen Bestehens der
Finke-Stiftung hat der Stiftungsbeirat 3.000 €
Weihnachtsgeld vergeben.



RÜCKSCHAU

Am Tag der Stiftungen war die Stiftung
Standortsicherung auf der Stiftungsmesse in
Detmold vertreten.

Fachkräfte aus 39 Kitas haben Zertifikate für
die Absolvierung einer dreiteil igen Lilo-Lausch-
Fortbi ldung erhalten.

Erstmals hat die Stiftung einen Jahresplaner
entworfen. 500 Exemplare hängen vertei l t in
ganz Lippe.

Alfred Westermann und der Lions Club Blom-
berg haben 1 .000 € als Spende an die Stif-
tung "Für Lippe" überreicht.

Ikra Sayan von der Grundschule Kampstraße
in Lemgo hat den Vorlesewettbewerb Türkisch-
Deutsch gewonnen.

Bereits zum fünften Mal hat die Stiftung "Ohne
Fleiß kein Preis" junge Menschen für ihr Engage-
ment ausgezeichnet.
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DAS JAHR 2019

>> Apri l >> Juni>> Mai

>> Oktober >> November >> Dezember



PROJEKTFÖRDERUNG

Die Projektförderung in den Bereichen Bi ldung, Wissen-

schaft und Forschung sowie Kultur und Ehrenamt ist die

zentrale Tätigkeit der Stiftung Standortsicherung. Die

Stiftung unterstützt vor al lem solche Projekte, die model l -

haft, innovativ und übertragbar sind.

Bildung

Schwerpunkte im Bereich der Bi ldung l iegen auf der Aus-,

MINT- und Sprachbi ldung sowie den Bi ldungsübergän-

gen. Seit 2019 konzentriert sich die Stiftung zudem auf

Förderungen in den Bereichen Digita l isierung, Medien-

kompetenz sowie Demokratie- und Umweltbi ldung. Erste

Projekte in den neuen Förderschwerpunkten wurden be-

reits umgesetzt.

Wissenschaft und Forschung

Im Bereich der Wissenschaft l iegt der Fokus der mögl i -

chen Förderung auf Kooperationen der Hochschulen un-

tereinander und der Hochschulen mit regionalen Un-

ternehmen sowie auf dem Wissenstransfer. Auch Leucht-

turmprojekte werden in diesem Bereich besonders geför-

dert.

Kultur

Im Rahmen der Kulturförderung konzentriert sich die Stif-

tung auf die Themen kulturel le Bi ldung und musikal ische

Förderung sowie auf Leuchtturmprojekte und herausra-

gende Veranstaltungen mit einer besonderen Wirkkraft

für die Region Lippe, auf kulturel le Bi ldung und musikal i -

sche Förderung.

Ehrenamt

Das Ehrenamt bi ldet einen neuen Förderbereich der Stif-

tung, der bisher durch die Tätigkeiten der Siegfried-Kun-

te-Stiftung verwirkl icht wird. Besonders gefördert werden

Projekte des bürgerschaftl ichen Engagements zugunsten

gemeinnütziger Zwecke zur Standortförderung und -ent-

wicklung im Kreis Lippe.

Seit Gründung in 2001 hat die Stiftung Standortsicherung

Kreis Lippe 179 Projektförderungen zugesagt. Im Jahr

2019 waren es 14 Projekte. Darunter waren beispielsweise

vier Projekte aus dem Bereich Kultur, d ie erst 2020 statt-

finden. Außerdem wurden Budgets für die von der Stif-

tung als wichtig erachteten Themen Demokratiebi ldung,

Medienkompetenz und Digita l isierung reserviert, zu de-

nen Projekte noch entwickelt werden müssen.

In 2019 hat die Stiftung insgesamt 13 laufende Projekte

betreut. Fünf Projekte fielen dabei in den Bereich Bi l -

dung, sechs in den Bereich Wissenschaft und zwei in den

Bereich Kultur. Die Stiftung ist außerdem Mitgl ied bei

BANG Lippe e.V. sowie OWL Maschinenbau e.V. und un-

terstützt den gemeinnützigen Verein „Chance Ausbi ldung

Lippe e.V.".
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Zugesagte Projekte seit Gründung 179

Zugesagte Projekte im Jahr 2019 14

Geförderte Projekte im Jahr 2019 13

Zugesagte Fördermittel
seit Gründung

7.501 .954 Euro

Zugesagte Fördermittel
im Jahr 2019

93.261 Euro

ÜBERBLICK



PROJEKTFÖRDERUNG

Projektleitung Inhalt Laufzeit Fördersumme

Lippe lauscht mit Li lo
Lausch

Bi ldungsbüro Kreis
Lippe,

Dr. El isabeth Pries-
Kümmel

Programm zur Förderung der
Zuhörkompetenz in l ippischen Kitas,

insbesondere ausgerichtet auf
Kinder mit Migrationshintergrund.

seit 2015 12.750 Euro

Mathe im Advent Mathe im Leben
gGmbH,

Stephanie Schiemann

Mit dem Wettbewerb werden Kinder
für "Mathe" motiviert und können in
der Adventszeit tägl ich spannende

und lustige Aufgaben lösen.

seit 2018 6.000 Euro
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Cal l iope in Lippe Lippe Bi ldung eG,
Thomas Mahlmann

Ein Projekt, das Kindern der
l ippischen Grundschulen einen

Zugang zur digita len Welt
ermögl icht.

2019 14.231 Euro

Lippe.MINT-Tage Lippe Bi ldung eG,
Thomas Mahlmann

Das zdi-Zentrum Lippe.MINT veran-
sta ltet seit dem Jahr 2010 jährl ich

einen praxisorientierten Berufsorien-
tierungstag.

seit 2014 14.264 Euro

MINT-Werkstatt der
Entdeckungen

Landeseisenbahn Lippe
e.V. ,

Jochen Brunsiek

Der HVEEL e.V. hat gebrauchte
Werksmaschinen angeschafft, um

Jugendl iche an das Thema
Metal lverarbeitung heranzuführen.

2019 4.261 Euro

Projektname

Projektleitung Inhalt Laufzeit Fördersumme

Stipendien
Studienfonds OWL

Stiftung Studienfonds
OWL,

Katja Urhahne

Stipendien zur finanziel len und ideel-
len Unterstützung von besonders
leistungsstarken und bedürftigen

Studierenden in der Region.

seit 2007 160.000 Euro

Stiftungslehrstuhl
"Usabi l i ty"

TH OWL,
Prof. Dr. mult.
Carsten Röcker

Stiftungsprofessur für die "Nutzerge-
rechte Gestaltung von Technischen
Systemen mit dem Schwerpunkt In-

formatik".

2014 bis 2019 150.000 Euro

Projektname

PROJEKTE



PROJEKTFÖRDERUNG PROJEKTE

Projektleitung Inhalt Laufzeit Fördersumme

Inkubator für das
CI IT 2

TH OWL,
Prof. Dr. Stefan Witte

Auf dem Campus in Lemgo wurde ein
Inkubator, der sogenannte KnOW-

LedgeCUBE eingerichtet, um Gründer
in der Region zu unterstützen.

2016 bis 2021 1 10.000 Euro
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Stiftungslehrstuhl
"Vernetzte

Automatisierungs-
systeme"

TH OWL,
Prof. Dr. Henning Trsek

Die Hochschule OWL richtet eine
Stiftungsprofessur im Bereich der

Automatisierungstechnik mit
Schwerpunkt auf Vernetzung ein.

2019 bis 2024 50.000 Euro

BWL-Award 2019 TH OWL,
Prof. Dr. Elke Kottmann

Auszeichnung des besten
Gründungskonzepts von BWL-

Studierenden an der
Hochschule OWL.

2019 Mitgl iedschaft in
der Jury

Stiftungslehrstuhl
"Entrepreneurship"

TH OWL,
Prof. Dr. Andreas

Wel l ing

Die Hochschule OWL richtet eine
Stiftungsprofessur ein, die das

Thema Existenzgründung an der
Hochschule umfassend entwickelt.

2018 bis 2023 75.000 Euro

JO! Junge Oper JO! Junge Oper
gemeinnützige GmbH,

Stefan Lindemann

Das Repertoire der JO! Jungen Oper
wurde um eine Opernaufführung

und einen Opernworkshop erweitert.
H ierfür waren Investitionen nötig.

2019 5.000 Euro

10. Hörfest Neue Musik Initiative Neue Musik in
OWL e.V. ,

Dr. Jörg-Peter Mittmann

In 2019 fand das zehnte Hörfest
Neue Musik in Lippe mit Konzerten,

Begleitprogramm und einer
Podiumsdiskussion statt.

2019 2.000 Euro

Projektleitung Inhalt Laufzeit Fördersumme

Projektname

Projektname



PROJEKTFÖRDERUNGHÖHEPUNKT

Projektdaten

Laufzeit: 2019

Fördersumme: 14.231 Euro

Projektleitung: Lippe Bi ldung eG
Thomas Mahlmann

Kontakt: 05261 / 2889 937
mahlmann@lippe-bildung.de

Weitere Infos: www.l ippe-bi ldung.de

Call iope in Lippe

Förderbereich Bi ldung

Hintergrund

Das zdi-Zentrum Lippe.MINT der Lippe Bi ldung eG möchte

das Thema Coding (programmieren von Farben, Tönen,

Zeichen etc.) in die l ippischen Grundschulen bringen. Da-

für wurde das Projekt Cal l iope in Lippe entwickelt. "Cal l io-

pe mini" ist ein Programmierbaustein, der speziel l für den

Einsatz in der dritten und vierten Klasse geeignet ist. Vom

ersten selbstprogrammierten Bl inken über selbstfahrende

Roboter bis hin zu drahtlos miteinander kommunizieren-

den Cal l iope-Schwärmen: mit wenigen Kl icks können auf

einem angeschlossenen Rechner eigene Programme für

den Microprozessor entworfen werden, die den Cal l iope

mini zum Leben erwecken.

Ziel

Die Mitwirkenden im Projekt „Cal l iope in Lippe“ möchten

bis zum Schul jahr 2020/2021 ca. 60 Grundschulen und 30

al lgemeinbi ldende Schulen im Kreis Lippe mit einem Klas-

sensatz Cal l iope ausstatten. Mit Cal l iope sol l ein Grund-

stein dafür gelegt werden, dass langfristig mehr digita le

Inhalte an den Schulen vermittelt werden.

Davon versprechen sich die Betei l igten besser ausgebi l -

dete Kinder, aber auch kritischere und souveräne Nutzer-

Innen der neuen Technologien, die sowohl Begeisterung

für die Mögl ichkeiten als auch ein Gefühl für die Gefah-

ren vermittelt bekommen.

Inhalt

Die Cal l iope Klassensätze verbleiben in den Schulen. Dazu

werden jewei ls zwei Lehrkräfte aus den tei lnehmenden

Schulen fortgebi ldet, Cal l iope im Unterricht einsetzen zu

können. Sie erhalten dafür eine zweitägige Fortbi ldung

durch ModeratorInnen des Kompetenzteams für den

Kreis Lippe.

Der Preis für einen Klassensatz inkl . Zubehör und die Un-

terstützung im Web durch eine aktive Community und

die Bereitstel lung von kostenlosen Programmiertools er-

laubt eine bezahlbare Versorgung der l ippischen Schul-

landschaft im Grundschulbereich. Kostenlose Beispiel -

programme und Unterrichtskonzepte unterstützen Lehre-

rinnen und Lehrer aktiv im Unterricht. In dem Projekt Cal-

l iope in Lippe kooperieren das zdi-Zentrum Lippe.MINT,

das Schulamt und das Kompetenzteam für den Kreis Lip-

pe sowie Unternehmen der Region.

>> Mit Cal l iope werden erste Programmierkenntnisse vermittelt.
>> 9



PROJEKTFÖRDERUNG HÖHEPUNKT

Hintergrund

In 2010 wurde die In itiative Neue Musik in Ostwestfa len-

Lippe e.V. von neun Vertretern verschiedener Detmolder

Institutionen aus den Bereichen Kultur und Bi ldung ge-

gründet. Ziel ist es, Neue Musik für Menschen al ler Alters-

klassen durch Veranstaltungen, Dokumentation und Öf-

fentl ichkeitsarbeit zugängl ich zu machen. So veranstaltet

die Detmolder In itiative Neue Musik jedes Jahr im Herbst

ein regionales Festival für zeitgenössische Musik.

Inhalt

In 2019 fand das zehnte Hörfest Neue Musik statt. Ein ige

Inspirationen aus der Tradition sol l ten vorgestel l t und in

eine kontroverse Debatte eingebettet werden: Ist der

Rückgriff auf Tradition ein Verrat an der Moderne? Ist er

ein fauler Kompromiss der Anpassung an Hörgewohnhei-

ten? Oder sind die strengen Normen der Moderne ideolo-

gischer Bal last, der abgeworfen werden sol l te?

Programm

Das Jubi läum wurde mit einem Festkonzert in der Rudolf-

Oetker-Hal le gefeiert. H ier präsentierten die Bielefelder

Phi lharmoniker unter der Leitung von Gregor Rot ein Pro-

gramm, das überraschend traditionel l begann. Mit Ri-

chard Wagners Vorspiel zu Tristan und Isolde erklang ein

Werk, das einst ein Aufreger war und in schwindelerre-

gender Harmonik den Weg in die Moderne wies.

Musik von Hans Werner Henze, Witold Lutosławski und

Jörg-Peter Mittmann komplettierte ein Programm, in dem

der Bl ick wie beim gesamten Hörfest immer wieder zu-

rückschweifte, entsprechend dem Motto „Traditionsl in i -

en“. So stand in den Detmolder Konzerten vom 3. bis 5.

Oktober Hochaktuel les neben Klängen des Frühbarocks.

Alte Instrumente wie die Viola d’amore trafen auf Elektro-

nik. In den Beiträgen der Brüsseler Gruppe „Sturm und

Klang“ und der Bonner Pianistin Susanne Kessel warf das

Beethoven-Jahr 2020 seine Schatten voraus. In seiner zu-

packenden Art konfrontierte der Schweizer Geiger Egidius

Streiff Capricen von Paganini und Sciarrino.

Mit einem pädagogisch-integrativen Projekt in der Lem-

goer Stiftung Eben-Ezer endete das Festival am 6.

Oktober, an dem sich wie in den letzten Jahren auch der

WDR betei l igte.

10. Hörfest Neue Musik
Förderbereich Kultur

Projektdaten

Laufzeit: 2019

Fördersumme: 2.000 Euro

Projektleitung: In itiative Neue Musik
in OWL e.V.
Dr. Jörg-Peter Mittmann

Kontakt: 05231 / 50-809
post@initiative-neue-
musik-owl .de

Weitere Infos: www.initiative-neue-
musik-owl .de

>> Musikal ische Darbietung beim Hörfest Neue Musik. Foto: Thorsten Krienke
>> 10



Projektdaten

Laufzeit: 2018 bis 2023

Förderung: 75.000 Euro

Projektleitung: TH OWL
Prof. Dr. Andreas Wel l ing

Kontakt: 05261 / 702-5214
andreas.wel l ing@th-owl .de

Weitere Infos: www.th-owl.de

PROJEKTFÖRDERUNG

>> Gemeinsam für Gründung: Förderer der neuen Stiftungsprofessur.
>> 1 1

Stiftungslehrstuhl "Entrepreneurship"

Förderbereich Wissenschaft

HÖHEPUNKT

Projekt

Die Technische Hochschule OWL hat eine Stiftungsprofes-

sur „Entrepreneurship“ eingerichtet. Die Professur wird

das Thema Existenzgründung an der Hochschule und ih-

rem Wirkungspreis umfassend entwickeln. Neben der cur-

ricular verankerten Einbindung in Lehrveranstaltungen

wird die Professur in den Austausch mit externen Exper-

ten eintreten und neuartige Veranstaltungen konzipie-

ren, in Gründungsnetzwerken mitwirken sowie Berater

und Coach für ExistenzgründerInnen sein.

Wirkung

Von einer solchen Professur wird nicht nur die Hochschu-

le, sondern die Region insgesamt in vielfä ltiger Weise

profitieren. Die AbsolventInnen der Hochschule werden

aktuel l überwiegend für eine abhängige Beschäftigung

ausgebi ldet und werden zukünftig auch für eine Existenz-

gründung als Karriereoption sensibi l isiert und grundle-

gende Kompetenzen z. B. in Unternehmensführung er-

werben. So werden mehr neue Unternehmen entstehen

und sich in Lippe ansiedeln .

Verlauf

Zum Start des Wintersemesters 2019/20 wurde Professor

Dr. Andreas Wel l ing auf die neue Stiftungsprofessur be-

rufen. Professor Wel l ing bringt ein Pi lotprojekt auf den

Weg. Das Konzept: Studieren an der eigenen Idee. Er ent-

wickelt einen Studiengang, bei dem die Studierenden ei-

ne konkrete Geschäftsidee mitbringen.

Im neuen Master-Studiengang Appl ied Entrepreneurship

haben Gründerinnen und Gründer die Mögl ichkeit, d iese

Idee bis zur Marktreife zu bringen. Der neue Studiengang

wird am Institut für Wissenschaftsdia log verortet und ist

damit für Studierende al ler Fachrichtungen offen. Mit der

Stiftungsprofessur übernimmt Andreas Wel l ing auch die

Leitung des Gründerzentrums KnOWLedgeCUBE der

Technischen Hochschule OWL und wird auch dieses Netz-

werk für die angehenden Gründerinnen und Gründer

nutzen und ausbauen.

Andreas Wel l ing glaubt an die richtige Mischung zwi-

schen Theorie und Praxis. Er selbst hat an der Universität

Paderborn Mathematik und Wirtschaftswissenschaften

studiert und anschl ießend an der Universität Magdeburg

auf dem Gebiet Innovationsmanagement und Finanzie-

rung promoviert und auch habi l i tiert. Dort hat er zudem

sein erstes eigenes Unternehmen gegründet.



TREUHANDSTIFTUNGEN UND STIFTUNGSFONDS

Zu den Aufgaben der Stiftung Standortsicherung Kreis

Lippe gehört neben der Projektförderung, zusätzl iches

stifterisches Engagement zu initi ieren und zu bündeln.

Dazu zählt auch, sich für die Errichtung von Treuhandstif-

tungen einzusetzen und deren Verwaltung anzubieten,

sofern ihre Zwecke mit denen der Stiftung übereinstim-

men. Der Vortei l solcher unselbstständiger Stiftungen

l iegt auf der Hand: Während die Treuhänderin sich um

die Verwaltung kümmert, können die Stifter sich - sofern

gewünscht - ganz auf die inhaltl iche Arbeit der Stiftung

konzentrieren.

Die Stiftung Standortsiche-

rung ist für acht Stiftungen

und fünf Stiftungsfonds

treuhänderisch tätig, ne-

benstehend gel istet. Die

Tätigkeit a ls Treuhänderin

leistet die Stiftung Stand-

ortsicherung so erfolgreich,

dass sie in 2018 bereits zum

zweiten Mal in Folge das "Qual itätssiegel für gute Treu-

handstiftungsverwaltung" erhalten hat, das vom Bundes-

verband Deutscher Stiftungen vergeben wird.

Sol l ten Sie weitergehende Informationen zu unseren

Treuhandstiftungen und Stiftungsfonds wünschen, neh-

men Sie gern telefonisch unter 05231 / 62-596 oder via

Mai l an info@l ippeimpuls.de Kontakt mit uns auf.

Ausführl ichere Informationen zu den Stiftungsaktivitäten

finden Sie zudem im Internet unter:

www.stiftung-standortsicherung.de,

www.fuer-l ippe.de und www.umweltstiftung-l ippe.de.

Treuhandstiftungen

>> Dr. Karl Fischer-Stiftung für Ausbi ldungsförderung

>> Stiftung „Für Lippe“

>> Meyer-Sickendiek-Stiftung für Ausbildung und Erziehung

>> Stiftung der Hochschule für Musik Detmold

>> Finke-Stiftung

>> Stiftung „Ohne Fleiß kein Preis"

>> LIFT-Stiftung – Stiftung für berufliche Bildung in Lippe

>> Stiftung der Hochschulgesellschaft für die TH OWL

Stiftungsfonds

>> Umweltstiftung Lippe

>> Helmut und Irmgard Grünberg-Stiftung

>> Martha-Enders-Stiftung

>> Siegfried-Kunte-Stiftung

>> Rudolf-Wi lhelm-Jahns-Stiftung
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Anzahl Treuhandstiftungen

Anzahl Stiftungsfonds

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

Zusammengefasste Daten & Fakten

8

5

6.205.602 Euro

548

58

1 .955.037 Euro

205.905 Euro

Stifterisches Engagement fördern und
bündeln

ÜBERBLICK



Stiftung

In dem Wissen, dass Kinder unsere Zukunft sind und eine

gute Bi ldung die Zukunft unserer Kinder ist, gründete Kä-

the Fischer 2003 die Dr. Karl Fischer-Stiftung für Ausbi l -

dungsförderung.

Die gemeinnützige Stiftung fördert die Bi ldung und Erzie-

hung junger Menschen in Lippe.

Im Besonderen unterstützt sie die Arbeit im Westfäl ischen

Kinderdorf LIPPERLAND in Barntrup. Das Kinderdorf in

Barntrup wurde 1966 als erstes Kinderdorf in Nordrhein-

Westfalen gegründet und bietet rund 200 Kindern und

Jugendl ichen ein Zuhause.

Förderung

Seit der Gründung hat die Dr. Karl Fischer-Stiftung durch

die Finanzierung von wichtigen Anschaffungen die Vor-

aussetzungen dafür geschaffen, dass im Kinderdorf aus-

gebi ldet werden kann. Zudem hat sie die Ausbi ldungs-

mögl ichkeiten in den Bereichen Küche, Tischlerei und

Garten-/Landschaftsbau erweitert.

Seit 2014 l iegt der Förderfokus auch auf der direkten Un-

terstützung der Auszubi ldenden.

TREUHANDSTIFTUNGEN

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

Dr. Karl Fischer-Stiftung für
Ausbildungsförderung

Beirat

Die Stiftung hat einen aus vier Personen bestehenden

Beirat, dessen Mitgl ieder ehrenamtl ich tätig sind. Er be-

schl ießt auf seiner jährl ichen Sitzung über die Mittelver-

wendung. Mitgl ieder sind Dr. A. Heinrike Hei l (Vor-

sitzende), Jörg Lohmann von der Sparkasse Lemgo (stel lv.

Vorsitzender) sowie Renate Eickmeier und André Janssen

vom Westfäl ischen Kinderdorf e.V.

2003

30.000 Euro

578.000 Euro

55

3

82.090 Euro

8.822 Euro
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>> Kinder und Jugendl iche im Westfäl ischen Kinderdorf

Lipperland erhalten Einbl icke in Ausbi ldungsberufe.

>> Ausbi ldungsbereiche sind u. a . d ie Malerei und der

Gartenlandschaftsbau, Apri l . Fotos: Gina Bel lmann



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung

Die Stiftung "Für Lippe" entwickelt und fördert bürger-

schaftl iches Engagement für und in Lippe. Der ehemal ige

"Verein der Freunde und Förderer des Lipperlandes – Für

Lippe e.V." wurde mit Wirkung zum 1 . Januar 2005 in eine

unselbstständige Stiftung überführt. Sie engagiert sich

für die regionale Kultur, Traditionen und Lippes Zukunft.

Förderung

Ihr Hauptaugenmerk l iegt auf der Förderung der berufl i -

chen Qual ifizierung von Jugendl ichen unter dem Motto

„Der Jugend eine Chance“. Zum Gemeinwohl der Region

Lippe und der hier lebenden Menschen werden insbeson-

dere Projekte in den Bereichen Bi ldung und Erziehung so-

wie Kunst und Kultur gefördert. Auch Aktivitäten im

öffentl ichen Gesundheitswesen, in der Jugendhi l fe und

Kriminalprävention, zu mildtätigen Zwecken und in der

Wissenschaft und Forschung können gefördert werden.

Die Stiftung "Für Lippe" ist sowohl fördernd als auch ope-

rativ tätig .

2019

Im vergangenen Jahr hat die Stiftung elf Projekte geför-

dert bzw. durchgeführt. Fünf Projekte zählten dabei zum

Stiftung "Für Lippe"

Förderprogramm Lippe liest, das die Stiftung seit 2005

erfolgreich durchführt. Im Fokus stehen die Lese- und

Sprachförderung. Diese erfolgt über Autorenlesungen für

Grund- und weiterführende Schulen, die Förderung des

l ippischen Vorlesewettbewerbs der Grundschulen sowie

Türkisch-Deutsch, Lesepatenschaften der Lippischen Lan-

des-Zeitung für Schulen und einzelne Veranstaltungen,

die individuel l ausgewählt werden. In 2019 war z. B. Laura
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2005

275.000 Euro

305.000 Euro

139

1 1

547.419 Euro

22.421 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

>> Fröhl iche Final istinnen und Jurymitgl iederinnen

beim Vorlesewettbewerb Türkisch-Deutsch, Mai .

>> Die Final istinnen und Final isten jubeln mit der

Jury des l ippischen Vorlesewettbewerbs, Juni .



Putschies in zehn l ippischen Kitas mit Hansi Helden-

schwein unterwegs. Durch ihre interaktiven Lesungen

bindet sie bereits die ganz kleinen Zuhörer in die Ge-

schichten ein und schafft dadurch Interesse am Lesen.

Ebenfal ls in den Bereich der Sprachförderung zielt das

Projekt Lippe lauscht mit Lilo Lausch . Die Stiftung starte-

te das Projekt in ihrem Jubi läumsjahr 2015. Geschult wer-

den Erzieherinnen und Erzieher l ippischer Kitas in der

Förderung der Zuhörkompetenz ihrer Schützl inge.

Ein weiterer wichtiger Bestandtei l der Projektaktivitäten

ist die Förderung des Übergangs von der Schule in den

Beruf im Rahmen des Projekts Fit for Job, das die Stif-

tung in Lippe mit verschiedenen Kooperationspartnern

durchführt. Im vergangenen Jahr haben sich Schülerin-

nen und Schüler der Sekundarschule Nordl ippe, der Real-

schule Blomberg und der Gemeinschaftsschule Kal leta l

im Rahmen verschiedener Workshops erfolgreich auf den

Übergang in das Berufsleben vorbereitet.

Einen weiteren Schwerpunkt bi ldet der Generationendia-

log unter dem Titel Jung trifft Alt, der 2019 in den Pro-

jekten "Heimatforscher AG" und "Kochen im AWO Kasta-

nienhaus Lemgo" gefördert wurde.

Zum Thema Digita l isierung förderte die Stiftung 2019

zwei Projekte. Das Stadtgymnasium Detmold führte Me-

dien-Informationstage zum Thema „Digita l isierung und

Medienprävention“ durch. Es fanden ein Elterninformati-

onsabend, Lesungen für SchülerInnen der 5. und 6. Klas-

sen des Stadtgymnasiums und eine Lehrerfortbi ldung

statt, d ie die Stiftung förderte.

Zudem wurden ausgewählte Schülerinnen und Schüler

an der Realschule Aspe zu Medienberatern ausgebi ldet.

Die Medienberater stehen als wichtiger Wissensvermittler

Schülern, Lehrkräften und Eltern zu Fragen und Infos

rund um Smartphone und Internet zur Verfügung.

Organe

Die Organe der Stiftung sind die Stifterversammlung, der

Stiftungsvorstand und der Stiftungsrat. In der Stifterver-

sammlung engagieren sich 187 Mitgl ieder. Vorstandsvor-

sitzender der Stiftung "Für Lippe" ist Rainer Giesdorf, sein

Stel lvertreter Dr. Albert Hüser. Im Stiftungsrat hat Arnd

Paas den Vorsitz und Dr. Wolfgang I l lers ist sein Stel lver-

treter.

Die Stiftung "Für Lippe" verfügt über eine eigene Inter-

netpräsenz unter www.fuer-l ippe.de.

TREUHANDSTIFTUNGEN
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>> Autorin Laura Putschies gibt Lesungen mit Hansi

Heldenschwein in l ippischen Kitas, Oktober.
>> Lions Club Blomberg und Buchhaus am Markt

in Detmold spenden 1 .000 Euro, Apri l .



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung

Die gemeinnützige „Meyer-Sickendiek-Stiftung für Ausbi l -

dung und Erziehung“ wurde am 15. Apri l 2005 gegrün-

det. Zweck der Stiftung ist laut Satzung die Unter-

stützung privatwirtschaftl icher und kirchl icher Einrichtun-

gen, die Kinder und Jugendl iche mit Ausbi ldung und Er-

ziehung versorgen.

Förderung

Der Stiftungszweck wird insbesondere verwirkl icht durch

Zuwendungen an solche Einrichtungen, die sich im Rah-

men von Ausbi ldung und Erziehung besonders engagie-

ren. Unterstützt werden in erster Lin ie Einrichtungen in

der l ippischen Stadt Bad Salzuflen.

Ein Förderbeispiel ist das Projekt "Nachbarn kochen für

Nachbarn", in dem beim gemeinsamen Kochen im Kin-

der- und Jugendtreff Ziegelstraße in Bad Salzuflen ein

Austausch zwischen den unterschiedl ichen Kulturen er-

folgt. Ein weiteres Beispiel ist die Förderung des Projekts

"Cal l iope in Lippe". Die Meyer-Sickendiek-Stiftung ermög-

l ichte die Ausgabe von vier Klassensätzen Cal l iope an Bad

Salzufler Grundschulen.

Meyer-Sickendiek-Stiftung für
Ausbildung und Erziehung

Beirat

Der Beirat besteht aus vier ehrenamtl ich tätigen Perso-

nen und beschl ießt über die Mittelverwendung. Mitgl ie-

der sind Dr. A. Heinrike Hei l (Vorsitzende), Jörg Lohmann,

Sparkasse Lemgo (stel lv. Vorsitzender), Christine Knap-

pert, ehemal ige Leiterin des Jugendamts Bad Salzuflen

und Katja Mönnigmann-Steinbeck, Fachbereichsleiterin

Jugend, Sozia le Dienste, Schule und Sport Bad Salzuflen.

2005

150.000 Euro

300.000 Euro

38

5

85.305 Euro

7.534 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019
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>> Im Projekt "Cal l iope in Lippe" erhalten Kinder einen

spielerischen Einstieg ins Programmieren, Jul i .

>> 39 Kitas haben das Fortbi ldungsprogramm des

Projekts "Li lo Lausch“ abgeschlossen, November.



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung

Die unselbstständige „Stiftung der Hochschule für Musik

Detmold“ wurde am 4. Dezember 2006 gegründet. Sie

unterstützt die Hochschule für Musik Detmold, die sich

unter veränderten hochschulpol itischen Rahmenbedin-

gungen laufend weiterentwickeln und im Raum Nord-

rhein-Westfalen und im Besonderen in Westfalen-Lippe

noch stärker profi l ieren wil l .

Förderung

Der Stiftungszweck wird verwirkl icht durch die Förderung

des musikal ischen Nachwuchses und musikal isch hoch-

begabter Kinder und Jugendl icher sowie durch die finan-

ziel le und ideel le Unterstützung von Studierenden, z. B.

durch Gewährung von Stipendien oder Beihi l fen zu Studi-

enaufenthalten. Die beiden Projekte „Detmolder Sommer-

akademie“ und „Detmolder Jungstudierenden-Institut

(DJ I )“ bi lden die zentralen Säulen der Stiftungsförderung.

In 2019 waren zudem der Wettbewerb "Unternehmen:

Musik" (17.000 Euro) sowie die Anschaffung eines Kontra-

fagotts (5.000 Euro) finanzstarke Projekte, die vor al lem

auch dank Spendern real isiert werden konnten.

Stiftung der Hochschule für Musik
Detmold

Beirat

Die Stiftung hat einen Beirat. Er besteht aus bis zu fünf

Personen und entscheidet über die Mittelverwendung.

Mitgl ieder sind Prof. Dr. Thomas Grosse, Rektor der Hoch-

schule für Musik und Vorsitzender, Rektor a. D. Prof. Dr.

Martin C. Vogel , Dr. A. Heinrike Hei l a ls stel lvertretende

Vorsitzende sowie Prof. Dr. Arend Oetker, Dr. Arend Oet-

ker Holding GmbH & Co. KG.

2006

202.500 Euro

1 .795.336 Euro

125

10

475.097 Euro

39.657 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019
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>> Die Siegergruppen des Wettbewerbs "Musik und

Vermittlung", Februar.

>> Der Kammerchor beim Chorwettbewerb des

5. Internationalen Chorfestivals CantaRode, Mai .



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung

Zweck der im Jahr 2008 gegründeten „Finke-Stiftung“ ist

die Förderung der Bi ldung, Wissenschaft und Kultur im

Bereich der Altenhi l fe, vorrangig in Kal leta l bzw. in Lippe.

Stifterin Elfriede Finke aus dem Kal leta l war von mehre-

ren Geschwistern diejenige, die am längsten lebte und so

im Alter auch die damit verbundenen Lasten erfahren

hat: Immobi l i tät, Einsamkeit und Hi lfsbedürftigkeit. Mit

der Stiftungsgründung wol lte sie genau da ansetzen und

Menschen in ihrer Region mit ähnl ichen Schwierigkeiten

helfen.

Förderung

Die Idee entstand, im Bereich der Altenhi l fe in Lippe, vor

al lem im heimatl ichen Kal leta l , Bi ldung, Wissenschaft und

Kultur zu fördern, zum Beispiel durch Unterstützung bei

der Ausbi ldung von Pflegekräften oder mit dem Angebot

von Veranstaltungen für ältere Menschen im Kal leta l .

Förderbeispiele für das Jahr 2019 sind u. a . d ie Anschaf-

fungen von 1 .000 Notfal ldosen zur Aufbewahrung von

Notfal ldaten der Bürger in Kal leta l und einer Landschafts-

l iege (sog. Waldsofa), d ie zum Verwei len einlädt.

Finke-Stiftung

Beirat

Der Beirat der Stiftung besteht aus mindestens zwei Per-

sonen, die ehrenamtl ich tätig sind. Er beschl ießt auf sei-

ner jährl ichen Sitzung über die Verwendung der Stif-

tungserträge. Mitgl ieder sind Mario Hecker, Bürgermeis-

ter von Kal leta l (Vorsitzender), Dr. A. Heinrike Hei l (stel lv.

Vorsitzende) sowie Jörg Lohmann und Katja Buck von der

Sparkasse Lemgo.

2008

50.000 Euro

530.300 Euro

54

4

38.497 Euro

5.865 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019
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>> Der Seniorenbeirat der Gemeinde Kal leta l n immt

1 .000 Notfal ldosen entgegen, Jul i .

>> Die Kal ldorfer Vereinsgemeinschaft e.V. schafft eine

Landschaftsl iege an, Juni .



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung "Ohne Fleiß kein Preis"

Stiftung

Bi ldung ist keine Selbstverständl ichkeit. Es braucht nicht

nur den leichten Zugang, sondern den eigenen Wil len,

sich zu bi lden.

Junge Menschen sind vor al lem selbst dafür verantwort-

l ich, ob sie motiviert lernen und die notwendige Zeit in-

vestieren.

Mit diesem Wissen wurde die Stiftung „Ohne Fleiß kein

Preis“ Ende des Jahres 201 1 gegründet.

Förderung

Die Stiftung fördert die Bi ldung junger Menschen ab dem

zehnten Lebensjahr bis zum Schulabschluss in den Bi l -

dungseinrichtungen in der Stadt Bad Salzuflen.

Der Stiftungszweck wird verwirkl icht durch die Förderung

und Belohnung fleißiger Schülerinnen und Schüler sowie

Schülergruppen z. B. mit Geld- oder Sachpreisen, um zu

motivieren und die Stärken weiter zu fördern. So fand

auch in 2019 wieder eine offiziel le Preisverleihung statt.

Im Pädagogischen Zentrum des Schulzentrums Lohfeld in

Bad Salzuflen erhielten fünf Einzel- und Gruppenpreisträ-

ger ihre Auszeichnung für besonderes Engagement.

Beirat

Der Beirat besteht aus vier Personen und ist ehrenamtl ich

tätig . Er beschl ießt über die Verwendung der Stiftungs-

mittel . Mitgl ieder sind Jörg Herrmann, Stadt Bad Salzuf-

len (Vorsitzender), Dr. A. Heinrike Hei l (stel lv. Vorsitzen-

de), Jörg Lohmann von der Sparkasse Lemgo und die Stif-

ter, d ie zu Lebzeiten nicht namentl ich genannt werden

möchten.

201 1

50.000 Euro

144.000 Euro

36

5

14.750 Euro

1 .900 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019
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>> Bei der Beiratssitzung werden die Preisträgerinnen

und Preisträger von 2019 ausgewählt, Februar.
>> Zwei Einzelpersonen und drei Gruppen erhalten ein

Preisgeld von insgesamt 1 .900 Euro, Juni .



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung

Der Verein „Lippisches Fortbi ldungszentrum für Neue

Technologien (LIFT) e.V.“ wurde am 17. Dezember 1986

gegründet. Die Gründung entstand aus der Erkenntnis,

dass der berufl ichen Weiterbi ldung im Bereich der An-

wendung und Verbreitung der neuen Technologien eine

besondere Bedeutung zukommt.

Die „LIFT-Stiftung – Stiftung für berufl iche Bi ldung in Lip-

pe“ trägt dieser Idee Rechnung. Sie wurde am 9. Jul i 2012

gegründet. In 2016 wurden aus dem ehemal igen Verein

weitere 141 .500 Euro Zustiftung und 800.000 Euro Spen-

denmittel an die Stiftung übertragen.

Förderung

Stiftungszweck ist u. a . d ie Förderung personel ler und

materiel ler Ausstattung von Berufskol legs sowie anderer

Aus- und Weiterbi ldungsinstitutionen in Lippe. Außerdem

fördert die Stiftung Jugendl iche auf ihrem Weg von der

Schule in den Beruf.

Seit ihrer Gründung hat sie neben vielen weiteren Förde-

rungen u. a . d ie Anschaffung von Bautei len für den Bau

einer CNC-Fräse an der Realschule Lemgo ermögl icht.

LIFT-Stiftung – Stiftung für berufl iche
Bildung in Lippe

Beirat

Der Beirat besteht aus bis zu sieben Personen und ist eh-

renamtl ich tätig . Er beschl ießt über die Mittelverwen-

dung. Mitgl ieder sind Axel Martens von der Industrie-

und Handelskammer Lippe zu Detmold (Vorsitzender),

Manfred Kreisel vom Lüttfeld Berufskol leg (stel lv. Vorsit-

zender), Anke Unger, Michael H. Lutter, Dr. A. Heinrike

Hei l und Markus Rempe.

2012

80.000 Euro

232.450 Euro

33

10

178.906 Euro

82.056 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019
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>> Schüler der Realschule Lemgo präsentieren eine

selbstgebaute CNC-Fräsmaschine, Jul i .

>> Die Gruppe der Learning Journey ist zu Besuch bei

AIRBUS in Bremen, Februar.



TREUHANDSTIFTUNGEN

Stiftung

Seit 46 Jahren fördert die Hochschulgesel lschaft Ostwest-

fa len-Lippe e.V. die Technische Hochschule Ostwestfa len-

Lippe (TH OWL) in ihrer Entwicklung und unterstützt die

Ausbi ldung eines leistungsfähigen Nachwuchses in den

unterschiedl ichen Studiengängen.

Um ihr Engagement in diesem Rahmen weiter zu intensi-

vieren, hat sie am 4. Mai 2018 eine Treuhandstiftung ge-

gründet.

Förderung

Die „Stiftung der Hochschulgesel lschaft für die

Technische Hochschule Ostwestfa len-Lippe“ trägt den

Zielen der Hochschulgesel lschaft Rechnung und widmet

sich der Förderung sowie Unterstützung der Technischen

Hochschule OWL bei ihren Lehraufgaben und wissen-

schaftl ichen Entwicklungsvorhaben sowie in ihrer regio-

nalen und überregionalen Profi l ierung.

Der Stiftungszweck wird verwirkl icht insbesondere durch

die Förderung des wissenschaftl ichen Nachwuchses und

wissenschaftl ich begabter Kinder und Jugendl icher sowie

die finanziel le und ideel le Unterstützung von Studieren-

den, z. B. durch Gewährung von Stipendien oder Beihi l -

fen zu Studienaufenthalten. Sie fördert zudem die

Schaffung professionel ler Rahmenbedingungen für For-

schung und Lehre, z. B. durch die Anschaffung benötigter

Geräte und Materia l ien und Qual ifizierungs-, Weiterbi l -

dungs- und Schulungsmaßnahmen, insbesondere für

Professoren, Dozenten, wissenschaftl iches und nicht-wis-

senschaftl iches Personal . Zudem unterstützt sie die Labo-

re, Forschungsschwerpunkte und Institute, z. B. bei der

Durchführung wissenschaftl icher Veranstaltungen und

Forschungsvorhaben.

Wichtig ist der Stifterin auch, die Hochschule, Gesel l -

schaft und Wirtschaft weiter verstärkt in den Dialog zu

bringen. 2019 wurde erstmals eine Projektförderung

beschlossen. Gefördert wird im Jahr 2020 das Projekt

"Formular Sai l ing".

Vorstand

Der Vorstand der Stiftung besteht aus sieben Personen.

Die Mitgl ieder des Vorstands sind ehrenamtl ich tätig .

Mitgl ieder des Vorstands sind Prof. Dr. Andreas Niegel ,

Vorstandsvorsitzender der Hochschulgesel lschaft (Vorsit-

zender), Klaus Drücker, Mitgl ied des Vorstands der Hoch-

schulgesel lschaft (stv. Vorsitzender), Prof. Dr. Dieter

Dresselhaus, Präsident der Hochschulgesel lschaft, Prof.

Dr. Jürgen Krahl , Präsident der Technischen Hochschule

OWL, Prof. Dr. Sven Hinrichsen, Mitgl ied des Vorstands

der Hochschulgesel lschaft, Marc-Henning Galperin, Mit-

gl ied des Vorstands der Hochschulgesel lschaft und Dr. A.

Heinrike Hei l , Vertreterin der Treuhänderin.

2018

200.000 Euro

250.288 Euro

1

1

0 Euro

0 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

>> 21

Stiftung der Hochschulgesellschaft für die
Technische Hochschule Ostwestfalen-Lippe



STIFTUNGSFONDS

Umweltstiftung Lippe

Stiftungsfonds

Zweck der „Umweltstiftung Lippe“ ist laut Rahmenverein-

barung die Förderung der Umweltbi ldung sowie von Vor-

haben zum Schutz, zur Entwicklung und Pflege der Natur

und Umwelt, Entwicklung und Erprobung zukunftsorien-

tierter, umwelt- und naturschonender Energien.

Das Kapita l der Umweltstiftung Lippe stammt aus Mitteln

der aufgelösten Wesertal -Umweltstiftung. Es ist an die

Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe übertragen wor-

den, die 2007 einen speziel len Stiftungsfonds eingerich-

tet hat.

Förderung

Die Wesertal -Umweltstiftung hatte besonders solche Pro-

jekte gefördert, d ie in den Bereichen der Umweltbi ldung

und dem Naturschutz lagen. Um dem Stiftungszweck der

aufgelösten Stiftung Rechnung zu tragen, fördert die

Umweltstiftung Lippe seit Gründung gemeinnützige Pro-

jekte, die sich um die Umwelt und den Naturschutz sowie

den (richtigen) Umgang mit Energie uvm. bemühen – im-

mer vor dem Hintergrund der (Weiter-)Bi ldung.

Die Umweltstiftung Lippe hat im vergangenen Jahr neun

Projekte gefördert bzw. umgesetzt.

NABU – Gartenentwicklung am Rolfschen Hof

Themen wie naturnahe Gartengestaltung, Kl imaschutz,

Permakultur etc. stoßen aktuel l auf breites Interesse in

der Gesel lschaft. Die Angebotspalette des Rolfschen Hofs

sol l dahingehend erweitert werden. Dafür werden zwei

außergewöhnl iche Gärten, die den Rolfschen Hof umge-

ben, weiterentwickelt, fachgerecht gepflegt und in die

Bi ldungsarbeit integriert.

2008

779.614 Euro

1 .559.228 Euro

45

5

474.513 Euro

27.350 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019 (ausgezahlt)

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019
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>> Die Schule am Leistruper Wald zählt zu den Gewin-

nern des Schulgarten-Wettbewerbs 2019, Dezember.

>>96 Rehkitze sind 2019 durch das Projekt "Save the

Kitz" gerettet worden. Foto: Save-the-Kitz AG



STIFTUNGSFONDS

Energievision2050

Das bundesweite Schulprojekt „Energievision2050 – Un-

ser Kl ima. Meine Energie. Deine Zukunft“ vermittelte 600

SchülerInnen des Christian-Dietrich-Grabbe-Gymnasiums

die hohe Bedeutung der Energievision2050.

Theaterstück „Die neue Eiszeit“

Am Lüttfeld Berufskol leg werden mehr als 2.000 Schüle-

rinnen und Schüler aus ganz Lippe beschult. Das Schul-

jahr 2018/19 stand unter dem Motto „Kunst und Kultur“.

In diesem Rahmen wurde intensiv über Umwelt und Kl i -

maschutz gesprochen. Das Thema Kl ima und Umwelt ist

dabei in einem Theaterstück aufgearbeitet worden.

Wettbewerb Schulgärten

Um Schülerinnen und Schülern die praktische Arbeit im

Garten näherzubringen, ihre Aufmerksamkeit auf die Na-

tur und Umwelt zu lenken und um Bewegung zu fördern,

unterstützte die Umweltstiftung zum dritten Mal zehn

Schulen mit jewei ls 500 Euro bei der Erweiterung oder

Reaktivierung ihrer Schulgärten.

UmweltbildungsTicket

Zur langfristigen Förderung der Umweltbi ldung in der Re-

gion bot die Umweltstiftung Lippe in Kooperation mit der

Kommunalen Verkehrsgesel lschaft Lippe das Umweltbi l -

dungsTicket an. Dieses bi ldete die Basis für das im No-

vember 2019 an den Start gegangene Bi ldungsTicket.

H iermit kommen Schulklassen und Kitagruppen ganz ein-

fach zu al len außerschul ischen Lernorten in Lippe.

Lippe Bildung eG – Save the Kitz

Schülerinnen und Schüler des Engelbert-Kaempfer-Gym-

nasiums bauen Solarfl ieger und Drohnen mit Wärmebi ld-

kamera, um Rehkitze während der Mähsaison auf den

Feldern vor dem sicheren Tod zu bewahren. Im Jahr 2019

konnten sie mit Hi l fe der Drohnen 96 Rehkitze retten.

Energie für Grundschüler

Auch in 2019 ist der Umweltschutz-Infotainer Friedhelm

Susok wieder im Auftrag des Kreises und der Stadtwerke

Bad Salzuflen, Detmold, Lage, Lemgo, der Blomberger

Versorgungsbetriebe sowie der Umweltstiftung Lippe ge-

meinsam mit seinem Assistenten Jürgen Schardt auf Tour

durch l ippische Schulen gegangen.

Streuobstwiesen in Lippe

Um die Streuobstbestände im Kreis Lippe und Maßnah-

men zu deren Erhaltung zu fördern und stärker in den Fo-

kus der Öffentl ichkeit zu bringen, ist 2016 ein neues

Projekt an den Start gegangen.

Seitdem betreut die Obstbaumwartin und Pädagogin Va-

nessa Kowarsch das Projekt “Lebendige Landschaft Streu-

obstwiese“.

Bienenlehrpfad

Der Verein „Tiere im Dorf“ hat im Rahmen des Projektes

„Bienenlehrpfad“ sieben Infotafeln z. B. zu Wildbienen

und Hummeln oder Insektenhotels in Schwelentrup an

verschiedenen Orten aufgestel l t. Außerdem entstand ein

Bienenhaus mit zwei Bienenvölkern, das den Al ltag der

Bienen erlebbar macht. In den Sommermonaten während

der Erntezeit kann hier vor Ort der Honig geschleudert

und probiert werden.

Der BienenErlebnispfad in Schwelentrup ist Bestandtei l

der NaTourErlebnisführungen.

Beirat

Der Beirat besteht aus bis zu sechs Mitgl iedern, die eh-

renamtl ich tätig sind. Er beschl ießt auf seiner jährl ichen

Sitzung über die Verwendung der Stiftungsmittel .

Mitgl ieder sind Sylvia Ostmann (Vorsitzende), Hans-Peter

von der Ahe (stel lv. Vorsitzender), Jürgen Georgi , Heike

Goerder, Ralf Grünert und Friedrich-Wilhelm Sundhoff.
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STIFTUNGSFONDS

Helmut und Irmgard Grünberg-Stiftung

Stiftungfonds

Die Helmut und Irmgard Grünberg-Stiftung wurde in

2012 als Stiftungsfonds der Stiftung Standortsicherung

eingerichtet.

Bi ldung beginnt ab dem ersten Lebenstag und dauert ein

Leben lang. Ein besonders wichtiger Abschnitt bei der Bi l -

dung von Kindern und Jugendl ichen ist die Schulzeit.

H ier werden angelegte Wurzeln vertieft und Wissen Stück

für Stück erweitert.

Förderung

Mit dem Wissen, dass eine fundierte und fortdauernde

Bi ldung von Kindern und Jugendl ichen entscheidend ist

für die Entwicklung der Gesel lschaft, haben die Lemgoer

Eheleute Irmgard und Helmut Grünberg die Stiftung ge-

gründet. Diesem Gedanken Rechnung tragend fördert

die „Helmut und Irmgard Grünberg-Stiftung“ l ippeweit

Maßnahmen und Projekte im Bereich Bi ldung bis zum Ab-

schluss des Studiums.

Förderbeispiele sind die Unterstützung des gemeinnützi-

gen Ausbi ldungsvereins "Chance Ausbi ldung Lippe e.V."

(CAL e.V.) sowie der Stiftung Studienfonds OWL und die

Förderung der Puppenspiel -Tage "figura magica" 2019 im

Detmolder Sommertheater.

2012

409.000 Euro

409.000 Euro

18

3

52.960 Euro

9.400 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

Stifter

Der Stiftungsfonds hat keinen eigenen Beirat. I rmgard

Grünberg und Hans-Joachim Eistermann sind auf Lebens-

zeit bzw. bis zu ihrem Verzicht auf das Amt Mitgl ied im

Stifterkreis der Stiftung Standortsicherung. Sie beraten in

einem Jahresgespräch gemeinsam mit der Geschäftsfüh-

rung über die Verwendung der Erträge. Die abschl ießen-

de Entscheidung trifft der Stiftungsrat.
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>> Die neuen Auszubi ldenden des CAL e.V. rudern mit

ihrem Team-Kapitän über den Möhnesee, August.

>> Die Kammerpuppenspiele Bielefeld führen das Stück

"Mama Muh" im Sommertheater auf, Dezember.



STIFTUNGSFONDS

Siegfried-Kunte-Stiftung

Stiftungfonds

Die Siegfried-Kunte-Stiftung wurde 2017 gegründet. Ihr

Zweck ist die Förderung des bürgerschaftl ichen Engage-

ments zugunsten gemeinnütziger Zwecke zur Standort-

förderung und -entwicklung im Kreis Lippe, insbesondere

in Lemgo.

Förderung

In 2019 wurde erstmals im Jahresgespräch mit dem Stif-

ter über die Verwendung der Mittel entschieden. Es wur-

de beschlossen, 900 Euro für den Heimatverein Lüer-

dissen zu verwenden. Der Heimatverein organisiert regel-

mäßig Besuche kulturel ler Veranstaltungen für Kinder

und Famil ien aus Lüerdissen. Die Fördermittel ermög-

l ichten 2019 die Durchführung von drei Veranstaltungen.

Zunächst besuchten 12 Kinder und 13 Erwachsene des

Heimatvereins die Frei l ichtbühne Bel lenberg, um das Fa-

mi l ien-Musical „Der Zauberer von Oz“ zu schauen. An ei-

nem Drei-Generationen-Ausflug zu den Karl -May-Fest-

spielen in Elspe nahmen 13 Kinder und 26 Erwachsene

tei l und schl ießl ich unternahm der Heimatverein am vier-

ten Adventssonntag eine Fahrt ins Stadttheater Minden.

19 Kinder und 22 Erwachsene schauten das Weihnachts-

märchen „Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel“.

Stifter

Der Stifter Siegfried Kunte ist gleichzeitig Namensgeber

des Stiftungsfonds. Siegfried Kunte berät in einem Jah-

resgespräch mit der Geschäftsführung über die Verwen-

dung der Erträge. Die abschl ießende Entscheidung trifft

der Stiftungsrat. Der Stifter freut sich mit seiner Stiftung

in Zukunft aktiv, das bürgerschaftl iche Engagement in

Lippe und besonders in Lemgo unterstützen zu können.

2017

20.000 Euro

30.000 Euro

1

1

900 Euro

900 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

>> Zu Besuch in Bel lenberg, um das Famil ien-Musical

"Der Zauberer von Oz" zu schauen, Jul i .

>> Drei-Generationen-Ausflug zu den Karl -May-Fest-

spielen in Elspe, August. >> 25



STIFTUNGSFONDS

Martha-Enders-Stiftung
2015

50.000 Euro

52.000 Euro

3

0

4.600 Euro

0 Euro

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

Vermögen zum 31 .12.2019

Geförderte Projekte
seit Gründung

Geförderte Projekte
im Jahr 2019

Investierte Fördermittel
seit Gründung

Investierte Fördermittel
im Jahr 2019

Stiftungsfonds

Die „Martha-Enders-Stiftung“ wurde 2015 mit dem Ziel

gegründet, die Bi ldung in Form der Aus-, Weiter- sowie

Fortbi ldung, die Wissenschaft und Forschung in ihrer Pra-

xisorientierung sowie die Kultur zur Standortentwicklung

in Lippe zu fördern. Die Stiftung ist ein eigenständiger

Stiftungsfonds innerhalb der Stiftung Standortsicherung.

Förderung

2016 bis 2018 förderte die Stiftung Leistungsstipendien

der Stiftung Studienfonds OWL. Im Rahmen des

„Deutschlandstipendiums“ bezuschusst die Bundesregie-

rung private Spendengelder, d ie die Hochschulen einwer-

ben, um damit Stipendien für begabte und leistungs-

starke Studierende zu finanzieren. Jedes Stipendium wird

monatl ich zur einen Hälfte mit 150 Euro durch Mittel des

Bundes und zur anderen Hälfte mit durch den Studien-

fonds OWL eingeworbenen Spendengeldern finanziert,

sodass geförderte Studierende ein Stipendium in Höhe

von monatl ich 300 Euro erhalten. Zudem gibt es ein um-

fangreiches ideel les Förderprogramm. In Abstimmung mit

den Stiftern wurde beschlossen, 2019 keine Förderung

vorzunehmen und die Entscheidung über die Mittelver-

wendung auf 2020 zu verschieben. Hintergrund ist, dass

der weit überwiegende Antei l der Erträge erst zum Jah-

resende zufl ießt und insofern erst spät im Jahr feststeht,

über wieviel Mittel d ie Stiftung verfügt.

Stifter

Der Stiftungsfonds hat keinen eigenen Beirat. Die Stifter

verzichten zu Lebzeiten auf die Namensnennung und

möchten im Hintergrund bleiben. Dadurch können sie

sich ganz auf die Verwirkl ichung der Förderideen konzen-

trieren. Sie beraten in einem Jahresgespräch mit der Ge-

schäftsführung über die Verwendung der Erträge. Die

abschl ießende Entscheidung trifft der Stiftungsrat.
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Rudolf-Wilhelm-Jahns-Stiftung

Stiftungsfonds

Um junge Menschen auf dem Weg in eine Ausbi ldung

und damit eine sichere Zukunft zu unterstützen, hat Ru-

dolph Wilhelm Jahns am 11 . März 2019 die nach ihm be-

nannte „Rudolf-Wi lhelm-Jahns-Stiftung“ gegründet. Ins-

besondere sol len zusätzl iche Ausbi ldungsmögl ichkeiten

für junge Menschen geschaffen werden. Die Stiftung ist

ein eigenständiger Stiftungsfonds innerhalb der Stiftung

Standortsicherung Kreis Lippe.

Es wurden erste Erträge ausgezahlt, sodass in 2020 eine

erste Mittelverwendung beschlossen wird. <<

Gründungsjahr

Vermögen zur Gründung

2019

20.000 Euro
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1 Mutterstiftung

8 Treuhandstiftungen

5 Stiftungsfonds

ENGAGEMENT

Zustiftungen

232.000 €

Spenden

62.000 €

Projekte

72

Fördersumme

300.000 €

Stiftungsvermögen

25.700.000 €

17

Gremien-

sitzungen

1 .774

Minuten

Gremien-

sitzungen

264

Gremien-

mitglieder

12 Newsletter

1 Facebookseite
93 Facebookbeiträge

2 Instagramkanäle
35 Instagrambeiträge &

Stories

2 Youtube-Interviews

DAS STIFTUNGSJAHR IN ZAHLEN
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Engagement der Stiftung

Unterzeichnungen

Bereits seit vielen

Jahren leben wir die

Transparenz unserer

Aktivitäten und Fi-

nanzen. Hierfür haben wir freiwi l l ig die Selbstverpfl ich-

tung über die Initiative Transparente Zivilgesellschaft

unterschrieben. Sie wird getragen vom gemeinnützigen

Verein Transparency Deutschland, der sich deutschland-

weit gegen Korruption einsetzt.

Die Selbstverpfl ichtung sieht vor, dass wir auf unserer In-

ternetseite in zehn Punkten Daten und Fakten zu unserer

Arbeit öffentl ich darlegen. Dazu zählen unsere Satzung,

das Datum unseres jüngsten Freistel lungsbescheids vom

Finanzamt, Name und Funktion der wesentl ichen Ent-

scheidungsträger, die Personalstruktur, d ie Mittelher-

kunft und -verwendung, die gesel lschaftl iche Verbun-

denheit mit Dritten sowie die Angabe der Zuwendungen,

die mehr als 10 Prozent der Gesamtjahreseinnahmen aus-

machen.

Um das Bewusstsein

für die angemesse-

ne Transparenz bei

der Zweckverwirkl i -

chung, die Effizienz der Mittelverwendung und die Ver-

waltung der Treuhandstiftungen der Stiftung Standort-

sicherung zu schärfen, wenden wir die Grundsätze guter

Stiftungspraxis an. Die Grundsätze sind eine Orientie-

rungshi l fe des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen,

die wir für uns als verbindl ich erklärt haben.

Beide verbindl ichen Unterzeichnungen finden sich auf

unserer Internetseite unter dem Menüpunkt "Stiftung"

unter www.stiftung-standortsicherung.de.

Mitgliedschaften

Wir engagieren uns über die al lgemeine Fördertätigkeit

und unser stifterisches Engagement hinaus noch in wei-

teren Netzwerken für die Bi ldung, Kultur und Wissen-

schaft in Lippe und stärken das stifterische Engament in

unserer Region.

So haben wir den Kom-

petenzkreis Stiftungen

OWL, der den Kontakt

und die Kooperation der

Stiftungen in der Region fördert und Synergieeffekte her-

beiführt, in iti iert. Darüber hinaus informiert die In itiative

die Öffentl ichkeit über die Stiftungen in Ostwestfa len-

Lippe und stel l t d ie Bandbreite der Stiftungsarbeit dar.

Ziel ist es, das Stiftungskl ima al lgemein und in der Region

weiter zu verbessern.

Als Mitgl ied im

Bundesveband

Deutscher Stif-

tungen enga-

gieren wir uns auch im Netzwerk Stiftungen und

Bildung . Das Netzwerk hat zum Ziel , Stiftungen in ihrer

Bi ldungsarbeit zu unterstützen, Bi ldungsal l ianzen zu för-

dern und Wegweiser für zivi lgesel lschaftl iches Engage-

ment zu sein. Im Fokus steht dabei die Kooperation von

Bi ldungsakteuren auf lokaler Ebene.

Als Mitgl ied im Ausbi ldungsnetzwerk BANG Lippe e.V.

(Berufl iches Ausbi ldungsNetzwerk im Gewerbebereich)

und dem Branchen- und Innovationsnetzwerk OWL Ma-

schinenbau e.V. setzen wir uns aktiv für die Sicherung

und Förderung des zukünftigen Fachkräftenachwuchses

in Lippe ein . Im Rahmen der Mitgl iedschaft im Verein

Chance Ausbildung Lippe e.V. (CAL e.V.) stel len wir

zeitweise auch einen Ausbi ldungsplatz zur Verfügung. <<

UNTERZEICHNUNGEN UND MITGLIEDSCHAFTEN



GESCHÄFTSSTELLE

Team der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstel le der Stiftung ist für die erfolgreiche

Verwaltung der Stiftung und ihrer Treuhandstiftungen

und Stiftungsfonds zuständig. Die drei hauptamtl ich be-

schäftigten Damen sitzen im Kreishaus in Detmold und

decken die Bereiche Geschäftsführung, Verwaltung und

Kommunikation ab. Sie sind neben der Verwaltung auch

im Projektmanagement und Netzwerkaufbau tätig .

Dr. A. Heinrike Heil

Geschäftsführerin der Stiftung ist Dr. A. Heinrike Hei l . Die

promovierte Betriebswirtschaftlerin ist für al le Aufgaben

rund um das Stiftungsgeschäft zuständig. Sie ist bereits

seit Januar 2002 bei der Stiftung beschäftigt und hat die

Stiftungsarbeit maßgebl ich über die Jahre aufgebaut.

Neben ihrem Spezia lgebiet der Finanzen ist sie auch eine

rege Netzwerkerin, fungiert a ls Stiftungsberaterin und

vertritt die Stiftung im Rahmen der zahlreichen Projekt-

förderungen in der Öffentl ichkeit.

Marie-Theres Horowski

Marie-Theres Horowski ist im Jahr 2010 im Rahmen eines

Volontariats im Bereich Presse- und Öffentl ichkeitsarbeit

zum Team der Stiftung gestoßen. Sie wurde mit erfolgrei-

chem Abschluss des Volontariats als PR-Referentin über-

nommen. Seit 2018 ist die studierte Germanistin (M.A.)

zudem als Assistentin der Geschäftsführung tätig .

Ende 2019 arbeitete sie Laura Putschies ein, damit diese

ihre Elternzeitvertretung ab Januar 2020 übernimmt.

Katrin Paas

Katrin Paas verstärkt seit Oktober 2018 das Team der Stif-

tung. Die Stiftungsreferentin in iti iert und betreut Projekte

der Stiftung, wie z. B. die neuen Förderbereiche „Medien-

kompetenz“ und „Demokratiebi ldung“ sowie das Groß-

projekt „Lippe lauscht mit Li lo Lausch“. Ihre kreativen

Fähigkeiten bringt die studierte Medienwirtschaftlerin

(B.A.) und Netzwerkerin in die Bereiche der Presse- und

Öffentl ichkeitsarbeit sowie im Marketing mit ein. Zudem

verantwortet sie die Socia l Media-Seiten der Stiftung. <<

Dr. A. Heinrike Hei l Katrin PaasMarie-Theres Horowski >> 29

TEAM DER GESCHÄFTSSTELLE



GREMIEN

Gremien der Stiftung

Die Stiftung Standortsicherung hat vier Organe: die Ge-

schäftsführung (siehe Geschäftsstel le), den Stiftungsrat,

das Kuratorium und den Stifterkreis.

Stiftungsrat

Der Stiftungsrat entscheidet über die Vergabe der Stif-

tungsmittel und berät und überwacht die Geschäftsfüh-

rung. Mitgl ieder des Stiftungsrats zum Jahresende sind:

>> Landrat Dr. Axel Lehmann (Vorsitzender), SPD

>> Werner Loke, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

(stel lv. Vorsitzender)

>> Dr. Albert Hüser (Vorsitzender Kuratorium)

>> Christiane Escher, Die Linke

>> Regina Schichtel-König, SPD

>> Anette Lewicki , SPD

>> Ute Meyer, FDP

>> N iko Nikolakoudis, CDU

>> Friedrich-Wilhelm Sundhoff, CDU

>> Kerstin Vieregge, CDU

>> Henning Welslau, SPD

Kuratorium

Zu den Aufgaben des Kuratoriums gehören die Beratung

und Unterstützung der Geschäftsführung und des Stif-

tungsrats sowie die Repräsentation des Anl iegens der

Stiftung in der Öffentl ichkeit.

Mitgl ieder des ehrenamtl ich tätigen Kuratoriums sind

Persönl ichkeiten aus den Bereichen Wirtschaft, Bi ldung,

Wissenschaft und Kultur. Die Mandatsperiode der Kurato-

riumsmitgl ieder beträgt fünf Jahre.

Die Mitgl ieder des Kuratoriums zum Jahresende sind:

>> Dr. Albert Hüser (Vorsitzender)

>> Klaus Drücker, Sparkasse Lemgo (stel lv. Vorsitzender)

>> Rainer Giesdorf, Medien Centrum Giesdorf

>> Prof. Dr. Thomas Grosse, HfM Detmold

>> Reinhard Hölscher, Gebr. Brasseler

>> Prof. Dr. Jürgen Krahl , Technische Hochschule OWL

>> Manfred Kreisel , Lüttfeld-Berufskol leg

>> Maren Lampe, Elektro Lampe / Elektro Drücker / sdl

>> Kai Vogelsänger, Vogelsänger Studios

>> Günter Vogt, VerbundVolksbank OWL eG

>> Simone Weder, Weder GmbH

Stifterkreis

Der Stifterkreis besteht aus den Personen, die der Stif-

tung einen Betrag von mindestens 25.000 Euro als Zustif-

tung oder Spende zugewendet haben, sowie aus den

Stifterinnen und Stiftern einer unselbstständigen Stiftung

in der Trägerschaft der Stiftung Standortsicherung Kreis

Lippe. Die Zugehörigkeit zum Stifterkreis ist freiwi l l ig .

Da die privaten Stifter nicht zusätzl ich zu ihrer eigenen

Stiftung auch bei der Stiftung Standortsicherung mitar-

beiten möchten und Vertreter der „institutionel len“ Stif-

tungen, d. h. der Stiftung "Für Lippe" und der Stiftung

der Hochschule für Musik im Kuratorium der Stiftung

Standortsicherung eingebunden sind, ist ein Stifterkreis

bisher nicht eingerichtet worden.

Den Eheleuten Grünberg ist eine entsprechende Mitwir-

kung angeboten worden, die jedoch nicht wahrgenom-

men wird. <<

>> 30

STIFTUNGSRAT, KURATORIUM UND STIFTERKREIS



Das Jahr 2019 war für Kapita lanleger sehr erfreul ich.

Nachdem Aktienwerte in 2018 für Enttäuschungen sorg-

ten, konnten sie in diesem Jahr deutl iche Gewinne ver-

zeichnen. Der Euro Stoxx 50, der die größten euro-

päischen Aktien enthält, stieg beispielsweise um 29 %.

Und auch die US-Aktien konnten um 35 % zulegen, was

sich an der Entwicklung des S&P 500 zeigte. Zwar verlo-

ren deutsche Bundesanleihen leicht, jedoch waren höher-

verzinsl iche Wertpapiere, wie z. B. die Anleihen der

Schwel lenländer, umso mehr gefragt.

Doch es gab durchaus Turbulenzen an den Aktienmärk-

ten. Diese l itten unter den stetigen Rückschlägen im Han-

delsstreit zwischen den USA und China. Der Zol lstreit und

auch der Brexit sorgten dafür, dass das Wirtschafts-

wachstum zwar positiv, vergleichsweise aber gering aus-

fiel . Auch die Gewinnentwicklung der Unternehmen hat

2019 deutl ich nachgelassen. Zum Ende des Jahres kam es

jedoch zu einer Entspannung im chinesisch-amerikani-

schen Handelsstreit sowie zu einer Einigung beim Brexit,

d ie sich positiv auf die Entwicklung der Märkte auswirkte.

Zudem veranlasste die Befürchtung einer sich weiter ab-

schwächenden Konjunktur die Notenbanken dazu, die

geldpol itischen Zügel wieder zu lockern.

Die Gewichtung der Aktien in dem von Union Investment

verwalteten Spezia lfonds trug maßgebl ich zum Erfolg des

Fonds bei . Sie lag fast im gesamten Jahresverlauf um die

20 Prozent, bevor die Aktienquote gegen Ende des Jahres

sukzessive auf 30 Prozent aufgestockt wurde. Die Investi -

tionen in Aktien sind permanent mit Absicherungen ge-

gen stark fal lende Kurse versehen, die die Schwankungen

der Aktienmärkte wirkungsvol l abfedern.

Den Großtei l der Investitionen machen festverzinsl iche

Anlagen aus. Zwar wurde aufgrund des Niedrigzinsumfel-

des der Fokus mehr auf ertragreiche Anleihen gelegt,

trotzdem besteht nach wie vor ein ausgewogenes Ver-

Zusammensetzung DEVIF-Fonds in %
(Stand 31 .12.2019)

FINANZEN

Vermögensmanagement hältnis zu eher sicheren Anleihen. So machen Unterneh-

mensanleihen und Bankschuldverschreibungen, die noch

vergleichsweise attraktive Renditen aufweisen, 30 Pro-

zent des Fondsvolumens aus. Gedeckte Schuldverschrei-

bungen und europäische Staatsanleihen haben einen

Antei l von 16 Prozent am Portfol io. Der Schwerpunkt der

Anlagen in al len Marktsegmenten l iegt in Europa. Abge-

rundet wird das Portfol io durch Immobi l ienfonds in Höhe

von 1 1 Prozent. Eine Investition, die dem Fonds im Hin-

bl ick auf zukünftige Entwicklungen Stabi l i tät verleiht.

Die positive Entwicklung an den Kapita lmärkten spiegelt

sich deutl ich im Portfol io wider. So konnte der Fonds in

2019 mit einem Vermögenszugewinn von 7,15 Prozent

den besten Wert seit sieben Jahren erzielen. Das Fonds-

vermögen beträgt zum 31 .12.2019 nun 20.967.259 Euro

bei einem Antei lswert von 1 1 1 ,62 Euro. Auch in 2019 konn-

te eine Ausschüttung in Höhe von 2,00 EUR je Antei l vor-

genommen werden.

Liquidität

1 %

Unternehmens-
anleihen

30 %

gedeckte
Schuldver-

schreibungen
und europäische
Staatsanleihen

16 %

Aktien

31 %

Sonstige Rentenfonds

1 1 %

Immobi l ien

1 1 %
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794.270 Euro

Kultur
2.040.336 Euro

Bi ldung

4.667.348 Euro

Wissenschaft

Projektaufwendungen nach Förderbereichen
(2001 bis 2019)

Gesamt zugesagt:

7.501 .954 Euro

80 Projekte

Kultur

62 Projekte

Bi ldung

37 Projekte

Wissenschaft

Anzahl Projekte nach Förderbereichen
(2001 bis 2019)

Gesamt zugesagt:

179 Projekte

Erträge und Fördervolumen

Erträge

Die Stiftung finanziert ihre gemeinnützige Projektarbeit

aus den Kapita lerträgen, Spenden und Einnahmen aus

der Verwaltung von Treuhandstiftungen.

Die Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe verfügte im

Jahr 2019 über Erträge aus der Anlage des Stiftungskapi-

ta ls in Höhe von 373.963 Euro.

Laut Stiftungsgeschäft sind 30 Prozent, der aus dem Dar-

lehen resultierenden Erträge, dem Stiftungsvermögen zu-

zuführen (76 TEuro). Darüber hinaus erhielt die Stiftung

570 Euro Spenden.

Inklusive der Verwaltungsvergütungen (8.646 Euro) so-

wie sonstiger Einnahmen (16 Euro) standen im Jahr 2019

somit rund 307 TEuro für Förderprojekte und Stiftungs-

verwaltung zur Verfügung.

Fördervolumen

In 2019 sind 14 neue Zusagen über insgesamt 93.261 Euro

getätigt worden. Die Fördersumme seit Gründung beläuft

sich damit bis Ende 2019 auf 7,5 Mio. Euro. Davon entfal len

2 Mio. Euro auf den Bereich Bildung in 62 Projekten, 4,7

Mio. Euro auf Wissenschaft in 37 Projekten und 0,8 Mio. Eu-

ro auf den Bereich Kultur in 80 Projekten.

In 2019 wurden an 14 Projekte insgesamt 99 TEuro ausge-

zahlt. Die umfangreichsten Förderungen flossen wie im Vor-

jahr in den Inkubator an der Hochschule OWL (25 TEuro),

den Stiftungslehrstuhl Usabil ity (20 TEuro) und das neu zu-

gesagte Projekte Call iope (14,2 TEuro).

Die von der Stiftung Standortsicherung betreuten Stif-

tungsfonds und Treuhandstiftungen sagten darüber hin-

aus die Förderung für weitere 58 Projekte zu und

schütteten 206 TEuro aus. Insgesamt sind über diese Stif-

tungen inzwischen auch schon 2 Mio. Euro wieder in die Re-

gion geflossen.

>> 32

ERTRÄGE UND FÖRDERVOLUMEN



FINANZEN

Jahresabschluss 2019

Bilanz

Die Bi lanzsumme beträgt 19,7 Mio. Euro. Davon umfassen

19,3 Mio. Euro Finanzanlagen. Da der Spezia lfonds bei Uni-

on Investment zum Jahresende ausschüttet, sind die Bar-

mittel und damit das Umlaufvermögen zum 31 . Dezember

2019 mit 477 TEuro relativ hoch.

Die Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe verfügte zum

31 . Dezember 2019 insgesamt über ein Kapita l von rund

19,5 Mio. Euro.

Dies setzt sich zusammen aus 4,7 Mio. Euro Stiftungskapi-

ta l , einem zinslosen Darlehen des Kreises Lippe über 12,8

Mio. Euro und Rücklagen über 2 Mio. Euro.

Die Stiftung erhielt Zustiftungen über 500 Euro. Die im Be-

richtsjahr getätigten Förderzusagen werden unabhängig

von der Dauer der Förderung vol lständig im aktuel len Jah-

resabschluss berücksichtigt. Sie finden sich, soweit nicht

schon im laufenden Jahr ausgezahlt, a ls Verbindl ichkeiten

aus ertei l ten Zusagen wieder (171 TEuro). Eine Zweckrückla-

ge wird entsprechend nicht gebi ldet.

Gewinn- und Verlustrechnung

Das Jahresergebnis beträgt 93,9 TEuro. Der Kapita lerhal-

tungsrücklage wurden satzungsgemäß 76 TEuro zuge-

führt, d ie inzwischen über 2 Mio. Euro beträgt.

Außerdem bestand noch ein Mittelvortrag aus dem Vorjahr

von 1 1 ,7 TEuro. Damit werden 29,8 TEuro auf das Jahr 2020

vorgetragen.

Der Jahresabschluss 2019 wurde von der Wirtschaftsprü-

fungsgesel lschaft HWP Hinrichs & Partner mbB in Detmold

geprüft. Es wurde der uneingeschränkte Bestätigungsver-

merk ertei l t. <<

>> Gemeinsam sind wir stark.
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Bilanz in Euro zum 31 .12.2019 (zusammengefasst)

31 .12.2019

19.263.901 ,02

6,00

19.263.895,02

480.866,40

3.782,31

477.084,09

615,00

19.745.382,42

6.399.602,42

4.714.368,55

2.020.625,73

0,00

0,00

583.772,88

2.021.786,39

-584.933,54

29.824,98

23.570,00

12.956.993, 16

12.782.297,03

1 71 . 1 86 ,66

3.509,47

19.745.382,42

6.399.602,42

Aktiva

Anlagevermögen

Sachanlagen

Finanzanlagen

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

Rechnungsabgrenzung

Summe

Treuhandvermögen

Passiva

Stiftungskapita l

Ergebnisrücklagen

Rücklage gem. § 62, 1, 1 AO

Rücklage gem. § 62, 1, 3 AO

Rücklage gem. § 62, 4 AO

Kapitalerhaltungsrücklage

Umschichtungsrücklage

Mittelvortrag

Rückstel lungen

Verbindl ichkeiten

Verbindl ichkeiten Kreis Lippe

Verbindl ichkeiten aus ertei l ten Zusagen

sonstige Verbindl ichkeiten

Summe

Treuhandverpfl ichtung

31 .12.2018

1 9 . 1 85.334,58

6,00

19. 1 85.328,58

481 .667,51

9.771 ,59

471.895,92

615,00

19.667.617,09

6.167.730,84

4.713.868,55

1 .944.898,03

0,00

0,00

583.772,88

1.945.693,79

-584.568,64

1 1 .676,35

25.940,00

12.971 .234,16

12.782.297,03

186.141 ,47

2.795,66

19.667.617,09

6.167.730,84
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Gewinn- und Verlustrechnung in Euro 01 .01 .2019 bis 31 .12.2019

Erträge

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

Spenden und Zuschüsse

sonstige Erträge

Aufwendungen

Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere

Aufwendungen für satzungsmäßige Leistungen

Jahresergebnis*

Mittelvortrag aus dem Vorjahr

Einstel lungen in die Kapita lerhaltungsrücklage (§ 62, 1 , 3 AO)

Entnahmen aus der freien Rücklage (§ 62, 1 , x AO)

Entnahmen aus Umschichtungsrücklage

Einstel lungen in Umschichtungsrücklage

Entnahmen aus der zweckgeb. Rücklage (§ 62, 1 , 1 AO)

Einstel lungen in die zweckgeb. Rücklage (§ 62, 1 , 1 AO)

Mittelvortrag (+) /-überverwendung (-)

* zzgl . Jahresergebnisse der Stiftungsfonds:
in 2018: Umweltstiftung Lippe -25.486,05 Euro, Helmut und Irmgard Grünberg-Stiftung -1 .571 ,58 Euro,

Martha-Enders-Stiftung -243,23 Euro und Siegfried-Kunte-Stiftung 179,58 Euro.
in 2019: Umweltstiftung Lippe 16.420,20 Euro, Helmut und Irmgard Grünberg-Stiftung 1 .608,93 Euro,

Martha-Enders-Stiftung 717,72 Euro, Siegfried-Kunte-Stiftung -203,29 Euro und Rudolf-Wi lhelm-Jahns-Stiftung
217,08 Euro.

31 .12.2018

383.056,65

374.558,35

120,00

8.378,30

226.812,71

209.372,34

81,40

17.358,97

156.243,94

-68.556,39

-76.092,60

0,00

81 ,40

0,00

0,00

0,00

11 .676,35

31 .12.2019

383. 194,60

373.962,60

570,00

8.662,00

289.31 8,27

194.852,97

364,90

94.100,40

93.876,33

11 .676,35

-76.092,60

0,00

364,90

0,00

0,00

0,00

29.824,98
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Gemeinsam Zukunft stiften

SPENDEN & STIFTEN

Sie sind begeistert von der Arbeit der Stiftung und

möchten sich gern selbst engagieren? Ihnen schwebt

eine Spende für ein bestimmtes Projekt vor, das die

Stiftung fördert oder Sie wollen lieber eine Zustiftung

leisten, die auf Langfristigkeit abzielt?

Wir freuen uns über jedwede Form der Unterstützung

und beraten Sie gern, was für Sie am besten geeignet ist.

Sie können sich sicher sein: Wir gehen sehr sorgfältig mit

Spenden und Zustiftungen um und wahren absolute

Transparenz hinsichtl ich ihrer Verwendung!

Gern erläutern wir Ihnen die unterschiedl ichen Unterstüt-

zungsmögl ichkeiten. Wichtig zu wissen: Sowohl für eine

Spende als auch für eine Zustiftung erhalten Sie von uns

eine abzugsfähige Zuwendungsbestätigung für das Fi-

nanzamt.

Zustiftungen

Zustiftungen gehen in das Stiftungsvermögen ein. Von

ihnen dürfen nur die Erträge zur Zweckverwirkl ichung

herangezogen werden. Eine Zustiftung kann zweckge-

bunden und nicht zweckgebunden sein. N icht zweckge-

bundene Zustiftungen gehen in das al lgemeine Stif-

tungsvermögen ein.

Ein Stifter kann jedoch auch festlegen, dass seine Zustif-

tung für einen bestimmten Zweck (Bi ldung, Wissenschaft,

Kultur und/oder Ehrenamt) verwendet werden sol l . Bitte

beachten Sie: Zustiftungen müssen bei der Überweisung

oder Übergabe vom Zuwender als solche ausdrückl ich be-

zeichnet werden.

Spenden

Spenden fl ießen dem laufenden Haushalt zu und müssen

zeitnah verwendet werden. Auch Spenden können zweck-

gebunden erfolgen. Der Spender kann in diesem Fal l ein

bestimmtes Projekt der Stiftung oder einen bestimmten

Förderzweck (Bi ldung, Wissenschaft, Kultur und/oder Eh-

renamt) auswählen.

Mögl iche Spendenzwecke bei der Stiftung Standortsiche-

rung können z. B. die Schaffung zusätzl icher Lehrstel len,

die Einrichtung von Lehrstühlen an der Technischen

Hochschule OWL oder Hochschule für Musik in Detmold

oder herausragende kulturel le Veranstaltungen sein.

Als Förderer der gemeinnützigen Stiftung Standortsiche-

rung unterstützen Sie zukunftsträchtige Projekte für die

Entwicklung und den Fortbestand unserer wunderschö-

nen Region. Mit jeder Unterstützung wachsen die Mög-

l ichkeiten der Stiftung!

Eventuel l sind Sie bereits entschlossen und wissen genau,

welche Zuwendung für Sie das Richtige ist. In dem Fal l

finden Sie nachfolgend unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Paderborn-Detmold

IBAN DE32 4765 0130 0047 0537 80

BIC WELADE3LXXX

VerbundVolksbank OWL

IBAN DE08 4726 0121 1067 8886 00

BIC DGPBDE3MXXX

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit und freuen

uns darauf, gemeinsam mit Ihnen Zukunft zu stiften ! <<
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>>Wir sagen DANKE!

Wir danken sehr herzl ich al len Spendern, Stiftern, Projektpartnern und Förderern für die
fortwährende und außerordentl iche Unterstützung unserer Arbeit!

Wir freuen uns auf das nächste Jahr! Lassen Sie uns auch weiterhin gemeinsam Zukunft stiften!

>> Bleiben Sie immer informiert!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website
www.stiftung-standortsicherung.de

Außerdem haben wir eine eigene Website für die Stiftung
"Für Lippe" und eine für die Umweltstiftung Lippe. Auch
auf Facebook und Instagram sind wir vertreten und geben
dort Einbl icke in die Stiftungsaktivitäten.

Durch Scannen des folgenden QR-Codes gelangen Sie zu
einer Aufl istung mit unseren Webseiten und Socia l Media-
Profi len.

Abonnieren Sie dort auch unseren monatl ichen
Newsletter!



Die gemeinnützige Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe wurde am 19. Jul i 2001 vom Kreis Lippe als
privatrechtl iche Stiftung gegründet.

Ziel der Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe ist es, den Standort Lippe langfristig und dauerhaft zu
sichern. Dazu gi l t es, abseits der bekannten Maßnahmen neue Mögl ichkeiten zu suchen und innova-
tive Wege zu beschreiten, um Lippe nachhaltig zu fördern und Zukunftsperspektiven zu eröffnen.

Wir fördern model lhafte und innovative Projekte in den Bereichen Bi ldung, Wissenschaft und For-
schung sowie Kultur und Ehrenamt.

www.stiftung-standortsicherung.de >>

Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe




